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Seid wachsam, haltet am Glauben fest,
seid mutig und stark!

Alles, was ihr tut, tut beherzt in Liebe!
(1. Korinther 16,13­14 ­ nach BB)



Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenboten ist der 7. Juli 2025. Bitte 
reichen Sie die Artikel und Beiträge rechtzeitig im Gemeindebüro ein.
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AUF EIN WORT

"Mutig, stark, beherzt" ­ so lautet das 
Motto des Evangelischen Kirchentags, 
der Anfang Mai in Hannover stattfindet. 
Seine Botschaft ist deutlich: Als Christ­
innen und Christen dürfen wir mutig 
sein, müssen stark bleiben und beherzt 
zu der Botschaft stehen, die Gott für 
diese Welt hat ­ auch wenn die Heraus­
forderungem für Kirche und Gesell­
schaft groß sind. Davon schreibt auch 
schon der Apostel Paulus der Gemeinde 
in Korinth. Aus seinem Brief stammen 
die Schlagworte des Kirchentags 
ursprünglich: "Seid wachsam, haltet am 
Glauben fest, seid mutig und stark! 
Alles, was ihr tut, tut beherzt in Liebe!"
Mir machen diese Worte Mut. Denn es 
wird klar: Es ist nicht das erste Mal, 
dass das Christentum vor großen 
Herausforderungen steht ­ und es wird 
auch nicht das letzte Mal sein. Die 
Kirche hat sich in den letzten 2000 
Jahren immer wieder verändert und 
doch ist das geblieben, was zählt: Der 
Glaube an Gott.
An einer anderen Stelle in seinen 
Briefen vergleicht Paulus das Leben im 
Glauben mit einem Marathon. Wenn 
man damit anfängt, sorgen die Glücks­
hormone für ein Hochgefühl. Doch je 
länger es dauert, desto schwerer wird 
es. Aber wenn man sich durchkämpft, 
kommt eine Phase, in der alles wie von 
selbst zu funktionieren scheint. Es geht 
einen Schritt nach dem anderen in 
Richtung Ziel. Am Ende wartet auf 
jeden und jede der Siegespreis und ein 
großes Fest.
Ich gebe zu: Ich fühle die Sache mit 
dem Marathon gerade. Mittendrin 
stecke ich in der Phase, in der es 

schwer ist. Nach der Botschaft der 
Bibel heute zu leben, ist heraus­
fordernd: Der Jude Jesus preist die 
selig, die Frieden stiften. Und unser 
Leben ist von Krieg bedroht. Jesus 
setzt sich für ein offenes, vourteilfreies 
Miteinander ein. Und wir haben völlig 
verlernt, uns über unterschiedliche 
Standpunkte auszutauschen und  Kom­
promisse zu finden, die alle mittragen. 
Jesus hilft denen, denen sonst niemand 
beisteht, ohne über ihre Lage zu 
urteilen. Und viele Menschen sagen, 
wir sollen genau da lieber wegschauen, 
weil es anstrengend und kompliziert ist. 
Ich kann bei alledem nicht schweigend 
zuschauen, auch wenn es immer lauter 
werdende Stimmen gibt, die sagen:  
Kirche soll sich da lieber raushalten. 
Wenn wir unseren Auftrag von Jesus 
ernstnehmen, geht das einfach nicht!
"Mutig, stark und beherzt sollen wir als 
Christinnen und Christen Position 
beziehen: Wenn unser gesellschaft­
licher Zusammenhalt angezweifelt wird, 
wenn es neu um die Fragen von Krieg 
und Frieden geht und wenn wir darum 
ringen, wie wir unsere Welt lebenswert 
erhalten können. Und so werden wir in 
Hannover auch feiern.", sagt Landes­
bischof Ralf Meister. 
Auch wenn Sie vielleicht nicht in 
Hannover dabei sind. Feiern Sie in 
Gedanken mit. Lassen Sie sich davon in 
dieser herausfordernden Zeit stärken. 
Werden Sie Mut­Botschafter oder Mut­
Botschafterin und erheben Sie Ihre 
Stimme für das, was Gott uns ins 
Herzen legt.

Ihre Pfarrerin Romina Englert

Mutig, stark, beherzt glauben, leben und handeln
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AUS DER GEMEINDE

Wie ist das mit der Auferstehung? ­ Die Bibel im Gespräch

Die Auferstehung ist das größte 
Mysterium des Christentums. Was hat 
es damit auf sich und wie kann man 
daran glauben? Gemeinsam wollen wir 
in der Osterzeit eine Auferstehungs­
geschichte gemeinsam in den Blick 
nehmen und über diese Fragen ins 
Gespräch kommen.
Einfach vorbeikommen und mit­
überlegen. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen und Anregungen.

Herzliche Einladung zum Gemein­
deabend rund um das Thema 
"Auferstehung" am 13. Mai 2025 
von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr ins 
Kana­Haus nach Eschau.

KONTAKT: Romina Englert

Du hast Lust, dich ein Jahr lang sinnvoll zu engagieren und Neues 
auszuprobieren? Dann mach dein FSJ bei uns! Ob im 
Kindergarten, Hort oder Krippe, bei Kinder­ und Jugendaktionen, 
in Gottesdiensten oder im Verwaltungsbereich – bei uns ist kein 
Tag wie der andere! Hier kannst du deine Stärken einbringen, 
Erfahrungen sammeln und Orientierung für deine Zukunft 
gewinnen.Klingt gut? Dann schau vorbei: 
www.miteinander­freude­leben.de 
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde

Getauft wurden: 

in Eschau

Schipp, Alex Lio 09.03.2025
Bohlender, Anni 05.04.2025
Schreck, Matti 05.04.2025
Zimmermann, Luca 13.04.2025
Hanse, Louis Emilio 26.04.2025

Anmeldungen zu Kasualien

Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen 
Segensfeiern begleiten wir Sie gerne. 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte zu den 
Öffnungszeiten an das Gemeindebüro. Sie können auch unsere In‐
ternetseite besuchen. Dort finden Sie unter „Lebensbegleitung“ 
weitere Infos oder Sie scannen den QR­Code.

Kirchlich bestattet wurden:

in Eschau   

 Geißel, Günter 07.02.2025
Ackermann, Brigitte 27.02.2025
Amrhein, Marco 07.03.2025
Firus, Christel 02.04.2025

in Wildensee 

Killinger, Norbert 28.02.2025
Beck, Waltraud 08.03.2025

Terminverschiebung Jubelkonfirmation 2025

Bitte beachten Sie: Der Termin für die diesjährige Jubelkonfirmation hat sich 
geändert. Die Feier findet nun am Samstag, den 11. Oktober 2025 um 9.30 
Uhr in der Epiphanias­Kirche statt. Der Festgottesdienst wird dankenswerter 
Weise in Vertretung für Diakonin Himmel von Herrn Dekan Rupp gehalten.
Wir freuen uns darauf, mit allen Jubilarinnen und Jubilaren dieses besondere 
Erinnerungsfest zu feiern. Eine schriftliche Einladung erhalten alle betroffenen 
Jahrgänge im Juli, soweit die interssierten Personen bei uns gemeldet sind. 
Gerne können Sie uns auch Adressen über das Geindebüro zukommen lassen.
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Konfirmation 2025

In den vergangenen 18 Monaten durften wir 22 junge Menschen auf ihrem Weg 
zur Konfirmation begleiten. Nun werden 13 von ihnen am Sonntag, den 01. Juni 
2025 um 10.30 Uhr in einem Festgottesdienst in der Epiphaniaskirche JA zu Gott 
und zur Kirche sagen und wir werden ihnen Gottes Segen für ihren weiteren 
Lebensweg zusprechen.

Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden sind:

Albert, Hannes Eschau
Brönner, Kyra Eschau
Hegemer, Emil Eschau
Jung, Julian Sulzbach
Kampfmann, Mika Kleinwallstadt
Kayser, Sophie Eschau
Killinger, Eliah Elsenfeld
Kowalski, Alina Leidersbach
Kudari, Sirius Leidersbach
Möller, Johann Eschau
Podlushni, Michael Röllbach
Polataitchouck, Rosalie Eschau
Siebenlist, Lina Eschau
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Tauffeiern in unserer Gemeinde

          In der Taufe sagt Gott JA zu einem Menschen und wir als 
                     Kirchengemeinde freuen uns jedes Mal wieder sehr, ein weiteres 
                     Kind Gottes offiziell in unserer Mitte begrüßen zu dürfen.       
                     Herzliche Einladung zu folgendem Gottesdienst:

in der Epiphaniaskirche in Eschau am 04. Mai
um 16.00 Uhr (Familie Roscher)
an der Freizeitanlage in Wildensee am 22. Juni
um 10.30 Uhr (Familie Kinne)

Folgende feste Tauftermine bieten wir an:  
18. Mai um 16.00 Uhr in der Epiphaniaskirche
08. Juni um 10.30 Uhr an der Schutzhütte (Pfingsten)
05. Juli um 11.00 Uhr in der Epiphaniaskirche
20. Juli um 14.00 Uhr im Kirchgarten (Gemeindefest) 
27. Juli um 10.30 Uhr im Kirchgarten (Minigottesdienst) 

Gerne taufen wir auch jederzeit nach Absprache im Gemeindegottesdienst. 
Sollten Sie einen anderen Termin wünschen, melden Sie sich bitte unter 
Beachtung der Gebührenordnung in unserem Gemeindebüro.

Tauffest unter freiem Himmel

Die Taufe ist etwas Wundervolles. 
Einmalig. Kostbar. Ein Plus­Zeichen vor 
unserem Leben. Gottes großes Ja zu 
uns. Darum lädt unsere Kirchen­
gemeinde im Juni dazu ein, gemeinsam 
die Taufe zu feiern. Die Aktion 
#DeineTaufe steht unter dem 
Leitspruch „VIELE GRÜNDE, EIN 
SEGEN: DEINE TAUFE“. An diesem Tag 
wollen wir zusammen mit vielen 
anderen Taufe und Tauferinnerung 
feiern – und neu entdecken, warum die 
Taufe ein Herzstück des christlichen 
Glaubens ist und immer wieder zu einer 
Kraftquelle werden kann.
Dazu bekommen alle Kinder, die vor 
fünf oder zehn Jahren in unserer 
Gemeinde getauft wurden, eine ganz 
besondere Einladung. Falls Ihr Kind 
nicht in der Kirchengemeinde Eschau 

getauft wurde, aber gerne an diesem 
Tauffest teilnehmen möchte, melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro.
Außerdem ist unser Tauffest für jeden 
und jede, der schon lange darüber 
nachdenkt, ob Taufe nicht etwas für ihn 
selbst oder sein Kind wäre, eine schöne 
Möglichkeit gemeinsam mit vielen 
Anderen dieses JA Gottes über das 
Leben zu feiern. Das Fest dazu richten 
wir im Anschluss gleich auch noch mit 
aus. Denn alle sind im Anschluss zu 
Kaffee, Tee, Kakao und natürlich 
Kuchen eingeladen. 
Wer Interesse hat, kann sich jederzeit 
gerne im Gemeindebüro  melden. 

Herzliche Einladung zum Tauffest 
an der Freizeitanlage in Wildensee 
am 22. Juni 2025 um 10.30 Uhr!
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN
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TERMINE

Unterwegs­Abende für die ganze Gemeinde
Miteinander singen, beten, Gemeinschaft 
teilen, zur Ruhe kommen, schmunzeln, 
Zeit für Begegnung haben... dies alles 
geschieht an unseren Unterwegs­
Abenden. 
Jeder Abend hat ein bestimmtes Thema, 
dem wir uns von verschiedenen Seiten 
nähern. In Liedern, Gesprächsrunden 
und Gebeten, kleinen Geschichten und 
Meditationen. 
Kommt gerne vorbei und probiert es aus­ 
miteinander unterwegs sein macht 
Freude.

Regelmäßige Termine

Wo?      Im Betsaal in Mönchberg, Rathaus 1. Stock 
Wann?     am ersten Montag im Monat ab 19.30 Uhr., 5. Mai, Juni entfällt, 7. Juli, 
                4. August (nur eine Meditations­Schnupperstunde)    
Wer?        Dorett Kleinschroth, 06092­5749 (mit AB)



TERMINE
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Spieleabend für alle Generationen

Brettspiele, Gesellschaftsspiele, Kartenspiele... Der 
Spielfreude und Kreativität sind keine Grenz­
en gesetzt bei unserem Spieleabend. Das 
Lieblingsspiel geschnappt, vielleicht noch ein paar 
Freunde und Freundinnen eingepackt und dann 
kann es losgehen.
Am 30. Mai 2025 ab 19.00 Uhr heißt es im 
Kana­Haus wieder: auf die Spiele, fertig, los. Also 
einfach vorbeikommen und spielen.

Begegnungscafé

Lust auf eine Tasse Kaffee? Oder auf ein gutes 
Buch? Oder auf Begegnung mit anderen geselligen 
Leuten aus unserer Gemeinde? Diese Gelegenheit 
möchten wir einmal monatlich donnerstags von 
15:00­17:00 Uhr anbieten. Für Kaffee und 
leckeren Kuchen ist gesorgt.

Offener Yogatreff

Weil Leib und Seele zusammengehören… An diesen Abenden 
wollen wir gemeinsam einfache Yogaübungen praktizieren, um 
uns beweglich zu halten und mit Hilfe konzentrierter Haltungen 
ein wenig Abstand vom eindrucksvollen Alltag zu gewinnen. 
Atemübungen sind genauso dabei wie der Sonnengruß und 
kleinere Flows. Ein wenig Erfahrung im Yoga ist vorteilhaft, 
aber keine Bedingung. Bei gesundheitlichen Einschränkungen 
wie Herzerkrankungen oder Störungen des Bewegungsappara‐
tes fragt im Zweifelsfall Euren Hausarzt. Jede und jeder ist 
herzlich zum Mitmachen eingeladen. Yogamatte und evtl. eine 
Decke sowie etwas zum Trinken mitbringen. 

Termine: 19. Mai, 26. Mai, 16. Juni, 30. Juni, 14. Juli, 28. Juli jeweils     
                 um 19.30 Uhr im Betsaal in Mönchberg. (Rathaus 1. Stock)
KONTAKT: Dorett Kleinschroth, 06092­5749 (mit AB)

Termine: 22. Mai, 26. Juni, 17. Juli
KONTAKT: Angelika Pröschel, Tel. 09374­ 2347 (mit AB)
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TERMINE

Ein lieber Gruß zum Geburtstag nach Wunsch

Es ist uns ein Anliegen, Menschen in den besonderen Momenten ihres Lebens zu 
begleiten – dazu gehört ganz besonders auch der Geburtstag. Darum hat sich ein 
Kreis zusammengefunden, um allen runden und halbrunden Geburtstagskindern 
ab 70 Jahren einen Gruß der Kirchengemeinde zu überbringen. Wenn Sie sich 
über einen Besuch freuen würden oder jemanden kennen, dem ein solcher Gruß 
guttun würde, lassen Sie es uns gerne wissen!
KONTAKT: Diakonin Himmel, Tel.0170­2658588

Herzliche Einladung zum Seniorencafé

Am Mittwoch, den 14. Mai 2025 um 
14.30 Uhr öffnen sich im Kana­Haus 
wieder die Türen für unser beliebtes 
Seniorencafé.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und 
Senioren ab 70 Jahren, die Lust auf ei‐
nen gemütlichen Nachmittag bei Kaf‐
fee, Kuchen und guten Gesprächen 
haben. Besonders möchten wir auch 
diejenigen willkommen heißen, die in 
den letzten vier Monaten Geburtstag 

gefeiert haben – wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen gemeinsam auf das neue Le‐
bensjahr anzustoßen!
Neben der geselligen Runde erwartet 
Sie ein kleiner Impuls zu Beginn und 
Zeit zum Austausch. Vielleicht begeg‐
nen Sie alten Bekannten oder knüpfen 
neue Kontakte – in jedem Fall ist Platz 
für Herzlichkeit, ein Lächeln und das 
Gefühl: Hier bin ich willkommen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Literatur im Gottesdienst

Herzliche Einladung zu unserem 
Literaturgottesdienst am 1. Juni 2025 
um 18 Uhr in Mönchberg im 
Betsaal (Neues Rathaus, 1.Stock) mit 
Sonja Fuß und Pfr. Thomas Gitter. 
Ein kleines Büchlein des 
amerikanischen Autors Mark Twain soll 
im Mittelpunkt stehen: „Aus dem 
Tagebuch von Adam und Eva“. Liebe 
auf den ersten Blick ist es ganz 
bestimmt nicht – aber vielleicht doch 
eine Romanze, was sich da zwischen 
Adam und Eva entwickelt. 
Mit ebenso humor­ wie liebevoller 
Nachsicht gewährt uns Mark Twain 
einen Einblick, wie es möglicherweise 
zwischen dem ersten Traumpaar in der 
Geschichte zugegangen ist. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, 
Adam und Eva neu kennenzulernen? 
Man könnte bei mancher Passage 
meinen, sie lebten bei uns, gleich um 
die Ecke…



TERMINE
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Gottesdienst mit Abendmahl
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GOTTESDIENSTE

Emmauskirche
Bei diesem Gottesdienstbringen sich verschiedene Gruppen unserer Gemeinde 
ein. Deshalb ist es immer etwas ganz Besonderes und wir hoffen, dass wir alle 
am Ende jedes Mal wie die Emmausjünger zueinander sagen können: »Hat es 
uns nicht tief berührt, als er unterwegs mit uns sprach und uns die Heilige 
Schrift erklärte?« (Lk 24,32)

Gottesdienst in liturgischer Form
Bei diesem Gottesdienst besinnen wir uns auf unsere lutherischen Wurzeln und 
feiern nach der klassischen Liturgie. Dabei steht die Tradition im Vordergrund. 
Es wird greifbar: Unser Gott ist da in Zeit und Ewigkeit.

Gottesdienst mal Anders
Das Team von etwa fünf Ehrenamtlichen bereitet diesen besonderen 
Abendgottesdienst intensiv vor, entwickelt ein Anspiel, überlegt sich die 
passende Musik, gestaltet geeignete Deko… Und ab und zu erwartet die 
Gottesdienstbesucher auch die ein oder andere Überraschung!

Kinderkirche
Alle Kinder zwischen drei und zwölf Jahren sind dazu herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns zu verschiedenen Zeiten und an unterschiedlichen Orten, damit auch 
jede und jeder, der Lust hat, wirklich die Chance bekommt, dabei zu sein. Du 
wirst eine biblische Geschichte entdecken und darfst  dazu kreativ werden.

Kirche für Groß und Klein
Zu besonderen Tagen im Kirchenjahr laden wir zur Kirche für Groß und Klein 
ein. Jung und Alt feiern gemeinsam, singen, beten und erleben eine Geschichte 
aus der Bibel. Dabei entdecken wir: Gott ist da.

Mini­Gottesdienst 
Mit unseren Kleinsten feiern wir zu besonderen Festtagen einen bunten Mini­
Gottesdienst in und auch mal um unser Gemeindezentrum herum. Es wird 
gesungen, gelacht und eine Geschichte miterlebt.

Wort­Gottesdienst
Bei diesem kürzer gehaltenen Gottesdienst steht das Hören auf das Wort Gottes 
im Zentrum.

UNSERE GOTTESDIENSTFORMATE IM ÜBERBLICK
In unserer Gemeinde rufen uns die Glocken an vielen 
verschiedenen Orten zu unterschiedlichen Zeiten und 
Formaten zum Gottesdienst. Da ist bestimmt auch etwas 
für Sie dabei. Schauen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!



GOTTESDIENSTE
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Am Pfingstsonntag, 08. Juni 2025, lädt die Kirche um 
10.30 Uhr zu ihrer Geburtstagsfeier ein ­ und da gibt es 
nicht nur Luftballons:
WO: Im Grünen an der Schutzhütte 

(Ortsausfahrt Eschau ­ Richtung Wildensee)
WER: Alle, die Lust und Zeit haben
WAS: Gottesdienst mit Singen, Beten, Nachdenken

im Anschluss Frühschoppen

Pfingsten feiern im Grünen

"Glauben in bewegenden Zeiten“ so lautet das 
Jahresthema 2025 bei GOTTESDIENST MAL 
ANDERS. Hierzu laden wir Sie zu fünf spannenden 
Abenden zu Themen der Zeit ein. Schauen Sie 
vorbei und nehmen Sie sich Zeit – für sich selbst, für 
Gott und für Gemeinschaft. Jeweils 18.00 Uhr im 
Gottesdienstraum, Volksschule Heimbuchenthal.
04. Mai 2025 „Neue Zeiten wagen – Zu Risiken und Nebenwirkungen 
hier fragen“
Wer etwas Neues wagt, riskiert immer etwas. Denn niemand kann genau 
abschätzen, welche Konsequenzen neue Dinge nach sich ziehen. Und was wird 
dann mit dem Alten, das ich zurückgelassen habe? Und trotzdem sehnen wir uns 
manchmal nach Neuanfängen. Fragen wir gemeinsam Gott nach Risiken und 
Nebenwirkungen und bitten ihn um sein Dabeisein.

Glauben in bewegenden Zeiten ­ Gottesdienst mal anders

27. Juli 2025 „Auszeit, das (un)bekannte Wesen“
Egal ob Me­Time, Quaility­Time oder Primetime… Wenn es darum geht, sich eine 
Auszeit zu nehmen, gehört oft viel dazu, sich diese Zeit auch zu gönnen. Frust 
und Freude liegen dabei nah beieinander. Aber muss das so sein? Herzliche 
Einladung zu einer ganz besonderen Auszeit mit Gott – ganz ohne Frust, mit 
hoffentlich vielen freudigen Momenten rund um dieses spannende Thema.



Gottesdienste extra für Sie regional vernetzt
Auf den folgenden Seiten finden Sie 
eine Übersicht aller evangelischer 
Gottesdienste in unserer Umgebung. 
Durch diese Kooperation bieten wir 
Ihnen ein umfassendes Gottesdienst­
angebot von klassischen über moderne 
bis hin zu experimentellen Gottes­
dienstformen.

Auch die Gottesdienstorte und Gottes­
dienstzeiten sind vielfältig.

Sie sind zu allen Gottesdiensten 
und Andachten herzlich einge­
laden und in jeder Kirche und 
Gemeinde jederzeit herzlich will­
kommen. Wir freuen uns auf Sie!
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Ökumenischer Kindertreff
Jeden Mittwoch heißt es im Wildenseer Feuerwehrhaus für eine 
Stunde lang "Bahn frei und los geht es". Beim Kindertreff wird 
gespielt, gebastelt und gelacht. Um 16.30 Uhr geht es los für alle 
Kinder von 6 bis 9 Jahren, egal ob aus Wildensee oder von 
weiter her. 
KONTAKT: Lena Riegel oder Leonie Link, 0152­51336008

Ökumenische Krea(k)tivgruppe
Krativität und Aktivität ist eine wunderbare Mischung, um sich   
als Geschöpf Gottes zu entfalten. Mit der ökumenischen 
"Krea(k)tivgruppe" möchten wir Kindern und Jugendlichen 
jeden Alters eine abwechslungsreiche Auszeit vom Alltag 
bieten. Die Termine werden im Internet und Amtsblatt 
bekannt gegeben. KONTAKT: Simone Albert, Gerry Hinz 

EXTRA ÖKUMENISCH
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Wir feiern das Ende des Schuljahres
Wieder ist ein Jahr geschafft. Wenn das kein Grund zum 
Feiern ist! Wir laden alle Schülerinnen und Schüler der 
verschiedenen Schulen unseres Gemeindegebiets samt 
Lehrkräften und Angehörigen zum Ferienstart in 
ökumenischer Verbundenheit zum Gottesdienst ein.

OT Eschau – Kirchgarten am Dienstag, 29. Juli 2025
09:00 Uhr Schulschlussgottesdienst für die Grundschule
10:00 Uhr Schulschlussgottesdienst für die Mittelschule

OT Dammbach – Turnhalle am Mittwoch, 30. Juli 2025
08:00 Uhr Schulschlussgottesdienst für die Grundschule

OT Heimbuchenthal – Schulaula am Dienstag, 30. Juli 2025
10:00 Uhr Schulschlussgottesdienst für die Grund­ und Mittelschule

OT Mönchberg – Schulhof am Mittwoch, den 30. Juli 2025
10:00 Uhr Schulschlussgottesdienst für die Grundschule

Ökumenische Krabbelgruppe
Immer wieder dienstags trifft sich von 09.45­11.15 Uhr die 
Krabbelgruppe am Gemeinschaftshaus Sommerau. In 
gemütlicher Runde können die Kleinsten die Welt entdecken 
und die Eltern sich austauschen über alles, was gerade dran ist. 
Bei schönem Wetter geht es auch raus in die Natur.
KONTAKT: Lena Vogl, 0160­8389003
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KIRCHE FÜR GROß UND KLEIN
Etwa acht Mal im Jahr feiern wir unsere Kirche für Groß und Klein. Ein 
Gottesdienst für alle, die gerne miteinander staunen und Geschichten 
entdecken. Für alle, die gerne singen, beten und mitmachen wollen. Mal an 
Stationen, mal in bekannter Form. Zusammen wird es bunt und alle sind dazu 
herzlich eingeladen. 

GEMEINDEFEST am Sonntag, 20. Juli 2025

TAUFFEST am Sonntag, 22. Juni 2025

PFINGSTEN am 09.06.2025, 10.30 Uhr

MINIGOTTESDIENST 
Mit unseren Kleinsten feiern wir am 27. Juli um 10.30 Uhr im 
Kirchgarten der Epiphaniaskirche. Eingeladen sind alle Kinder 
ab 0 Jahren mit ihren Müttern, Vätern, Großeltern, 
Geschwistern, Paten… Unsere Ehrengäste zu diesem bunten 
Gottesdienst sind alle Kinder, die im letzten Jahr getauft 
wurden. Es wird gemeinsam gesungen, gelacht, gespielt und 
eine spannende Geschichte miterlebt.

Das Tauffest führt uns auf die Philippinen, wo das Leben eng mit 
dem Wasser verbunden ist. Dort wird Taufe oft im Meer gefeiert – 
als Zeichen für neuen Anfang und Vertrauen. Um 10.30 Uhr feiern 
wir in der Freizeitanlage Wildensee einen fröhlichen Gottesdienst 
für Groß und Klein. Rund um das Thema Wasser und was es mit 
unserem Leben zu tun hat – herzlich willkommen! Und auch hier 

wird getauft, nicht im Meer, dafür im Teich der Freizeitanlage.

Pfingsten bedeutet: Verständigung über alle Grenzen 
hinweg. In Papua­Neuguinea gibt es über 800 Sprachen – 
und trotzdem wächst dort die Kirche! Gemeinsam mit den 
Konfis feiern wir um 10.30 Uhr an der Schutzhütte einen Gottesdienst,
bei dem wir entdecken, wie Gottes Geist Menschen verbindet. Danach 
Frühschoppen und Picknick – bring gern etwas zum Teilen mit!

Wir starten unser Gemeindefest mit einem Gottesdienst für 
alle Generationen um 14.00 Uhr im Kirchgarten – bei gutem 
Wetter draußen, versteht sich! Dieses Mal reisen wir nach 
Tansania, wo Gemeinschaft großgeschrieben wird: mit Musik, 
Tanz und viel Lebensfreude. Mit dabei: die Segnung unserer 
Lerngruppenkinder. Freu dich auf einen fröhlichen Start ins 
Fest und viele Begegnungen, die guttun.
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KINDERKIRCHE
Bei uns in der Kinderkirche wird es abenteuerlich. Es geht auf 
Weltreise. Gemeinsam entdecken wir verschiedene Länder und 
Geschichten. Alle Kinder zwischen drei und zwölf Jahren sind 
dazu herzlich willkommen. Wer sich noch nicht allein traut, darf 
jederzeit auch eine Begleitperson mitbringen. Schau vorbei und 
mach mit. Wir freuen uns auf Dich!

Nächster Stopp: Nigeria. Dieses Land ist reich an Farben und 
Geschichten. Wir entdecken, was Nigeria  so besonders macht, und 
erleben gemeinsam ab 10.00 Uhr einen aufregenden Vormittag im 
Feuerwehrhaus Wildensee mit Basteln, Spielen und vielem mehr. 

 KINDERKIRCHE IN AKTION am Samstag, 17. Mai 2025

ABENTEUERZEIT am Donnerstag, 05. Juni 2025

KINDERKIRCHE am Sonntag, 29. Juni 2025

ABENTEUERZEIT am Mittwoch, 27. August 2025

KINDERKIRCHE am Sonntag, 04. Mai 2025
Im Mai reisen wir nach Frankreich und entdecken, was Vertrauen 

bedeutet. Mit Musik, Bastelspaß und französischem Flair geht es um 
11.00 Uhr los im katholischen Pfarrheim St. Gertraud in Elsenfeld.

Welcome bei unserem nächsten Stopp: Im grünen, wilden Irland 
entdecken wir mit St. Patrick, wie aus kleinen Dingen Großes 

wachsen kann. Mit Kleeblatt­Aktion, Spielen und Musik wird’s ein 
bunter Nachmittag ab 15.00 Uhr in der KiTa Abenteuerland!

Wanderstiefel an und ab zu unserem nächsten Stopp: In Spanien 
erleben wir den Jakobsweg mit Stationen zum Mitmachen und einer 
Geschichte über Vertrauen und Gemeinschaft. Sei dabei auf unserer 
Reise! Los geht es um 10.30 Uhr in der Epiphaniaskirche. 

Wir heben ab zu einer ganz besonderen Abenteuerzeit. Unser 
Ziel: Japan. Uns erwartet von 08.00­15.00 Uhr ein ganzer Tag 

im Hort mit Kirschblüten, Stille und einer starken Botschaft 
rund um Frieden.Diesmal mit Anmeldung.



Schnapp dir deine Picknickdecke, pack ein paar Snacks ein 
und komm vorbei zum Jugendtreff im Elsava­Park! Egal ob 
Beachvolleyball, Kubb oder etwas ganz anderes. Hier 
haben wir Zeit dafür. Oder wir chillen einfach mit 
Freunden und Freundinnen auf der Wiese. Dieser Abend 
wird entspannt, aktiv und einfach richtig super. Jeder und 
jede bringt was fürs Mitbring­Picknick mit, sodass wir 
zusammen ein echtes Festmahl genießen können.

Wann: 10. Mai 2025; 17.00­21.00 Uhr
Wo: Beachpark Elsenfeld, Treffpunkt am Eingang
Wer: Konfis und alle Jugendlichen ab 13 Jahren
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EXTRA FÜR JUGENDLICHE

Lass dich mitreißen von genialer Lobpreis­Musik, 
Impulsen und einer Atmosphäre, die unter die Haut geht! 
Bei der Night of Spirit feiern Jugendliche aus ganz Bayern 
gemeinsam, singen, beten und erleben Glauben auf eine 
Weise, die begeistert. Ob du dich einfach mal inspirieren 
lassen oder deinen Glauben vertiefen willst – dieser 
Abend wird dich nicht kalt lassen! Gemeinsam fahren wir 
hin – also melde dich an und sei dabei!

Wann: 08. Juni 2025, 18.30­22.00 Uhr
Abfahrt: 15.00 Uhr an der Epiphaniaskirche 
              Eschau, Ankunft um 00.30 Uhr 
Wer: Konfis und alle Jugendliche ab 14 Jahren

Tauche ein in eine Welt voller Fantasie, Abenteuer und 
zauberhaften Momenten! Bei unserer FanNight wird es 
magisch. Du kannst dein Wissen testen, kreative 
Challenges meistern und gemeinsam mit anderen in eine 
Welt abtauchen, in der Freundschaft, Mut und große, 
vielleicht schon bekannte Geschichten im Mittelpunkt 
stehen!

Wann: 26. ­27. Juli 2025; 15.00­11.00 Uhr
Wo: Kana­Haus Eschau
Wer: Konfis und alle Jugendliche ab 13 Jahren

Chill und Play

Night of Spirit

FanNight
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AUS DEM ABENTEUERLAND

Bei uns ist immer etwas los...

Rückblickend auf die letzten Monate 
können wir sicher sagen: Der Umzug 
Anfang März in die neue Kita im 
Mönchberger Weg 10 ist gut gelungen. 
Alle Kinder finden sich gut zurecht und 
wir haben auch alle unsere 
liebgewonnenen Spielsachen wieder 
gefunden. Ein besonderer Dank gilt all 
unseren Helfern und Unterstützern, 
ohne deren Engagement und 
tatkräftige Unterstützung dieser 
reibungslose Umzug nicht möglich 
gewesen wäre. Ihr seid ein 
unverzichtbarer Teil dieser Reise, und 
wir schätzen eure Hilfe sehr.
Wo ein Anfang ist, da geht oft auch 
etwas zu Ende. Nach vielen Jahren der 
unermüdlichen Arbeit mussten wir uns 
zum 28. Februar von Elfriede Bauer 
verabschieden und ihr alles Gute für 
den wohlverdienten Ruhestand 
wünschen. Ihre Arbeit, die 
Freundlichkeit und Zuverlässigkeit 
haben uns immer beeindruckt und sind 
weit mehr als nur „sauber machen“. 
Wir sind Elfriede sehr dankbar für all 
die Jahre, in denen sie sich mit so viel 
Engagement um unser Umfeld 
gekümmert hat. Für ihren Ruhestand 
wünschen wir Elfriede viel Gesundheit, 
Freude und vor allem die Möglichkeit, 
viele Dinge zu tun, die gut tun. Wir 
denken oft an Elfriede und die 
legendären Schokozungen, mit denen 
sie das Team so oft überrascht hat. 
Den Platz von Elfriede nimmt Gülizar 
Tekeli ein. Sie kommt täglich für zwei 
Stunden und kümmert sich um die 
Sauberkeit in den Räumen der Kita im 
Obergeschoss. Wir freuen uns, dass 

Gülizar den Weg zu uns gefunden hat 
und wünschen ihr viel Freude bei der 
Arbeit.
Herzliche Einladung zur Einweihung  
unserer neuen Kindertagesstätte 
Abenteuerland am 23. Mai, um 13.30 
Uhr am Mönchberger Weg! Feiern Sie 
mit uns diesen besonderen Moment 
und entdecken Sie die Räumlichkeiten. 
Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt. 
Wie das so in einer lebendigen 
Gemeinde ist: Ein Fest folgt auf das 
Nächste. Wir laden Sie schon jetzt zum 
diesjährigen Gemeindefest am 20. Juli 
um 13.00 Uhr ein, das mit einem 
besonderen Moment verbunden ist: der 
Segnung der Vorschulkinder, die sich 
auf einen neuen Lebensabschnitt 
vorbereiten. Dieser Gottesdienst wird 
eine besondere Bedeutung für die 
Kinder, ihre Familien und die ganze 
Gemeinde haben. Wir haben den 
Abschied in diesem Jahr etwas 
verändert, um den Übergang von der 
Kindertagesstätte in die Schule auf eine 
andere Weise zu würdigen. Freuen Sie 
sich auf eine bewegende Feier, die uns 
als Gemeinschaft näher zusammen­
bringt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind abwechslungsreiche 
Aktionen vorbereitet, bei denen Spiel, 
Spaß und gute Gespräche nicht zu kurz 
kommen.
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne 
Frühlingszeit!

Claudia Pfeifer 
und das KiTa-Team
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AUS DER BÜCHEREI

Neuigkeiten aus Eurer Kinder­ und Jugendbücherei

Bibliotheken als Ort der Begegnung – 
auch wir waren am 04.04.2025 bei der 
Nacht der Bibliotheken dabei. Ausleihe 
war bis 20.00 Uhr möglich, eine lustige 
Ostereiersuche begeisterte unsere Kids, 
für die Größeren sorgte Poetry Slam 
mit Josefine für Unterhaltung und Le‐
senachschub für alle gab es auch beim 
Bücherflohmarkt. Angebotene Snacks 
und Getränke rundeten den Abend ab 
und bis zum Schluss fanden immer wie‐
der Besucher den Weg zu uns ins Kana­
Haus.

Unsere Büchereiöffnungszeiten im 
Kana­Haus:
Dienstag:      16:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr
jeden 3. Donnerstag im Monat: 
                          17:00 – 19:00 Uhr
Freitag:            16:00 – 17:00 Uhr

In den Schulferien ist die Bücherei 
geschlossen.

Am 04.04.2025 startete auch die 
Buchausleihe in der neuen 
Kindertagesstätte Abenteuerland. Zum 
Einsatz kamen die neuen, tollen, 
grünen Büchertaschen von der 
Bücherei, gesponsert von der Firma 
„Rose Simulation“. Vielen herzlichen 
Dank dafür, besonders auch an Kathrin 
Fischer für die Vermittlung und 
Durchführung.
Nachhaltigkeit bedeutet dem Bücherei‐
team sehr viel. Schon immer vermeiden 
wir das Folieren von Büchern ­ Ausnah‐
me sind Taschenbücher. Auch bei den 

Tonies verzichten wir auf Plastikboxen 
beim Verleihen. Außerdem gibt es un‐
seren Bücherreparaturdienst. Auch ka‐
putte Gesangbücher versuchen wir zu 
retten bevor sie auseinanderfallen.
In unserem Büchereiteam haben wir 
fast eine 100%ige Frauenquote. Wo 
sind die Männer mit Interesse an der 
Büchereiarbeit?
Wir können jederzeit Verstärkung 
gebrauchen, nicht nur bei der Ausleihe, 
sondern  u.a. auch bei der 
Verbesserung der Gestaltung von 
unserem online­Katalog, Eingabe von 
Medien und Verlängerung unserer 
Öffnungszeiten.

Ute Obst-Freudenberger und das 
Büchereiteam

 
  

Buchausleihe in der Kita Abenteuer‐
land am 04.04.2025
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Nacht der Lichter im Februar in 
Mönchberg

Das Taizé­Gebet, die Nacht der Lichter, 
das Friedensgebet sind inzwischen Tra‐
dition. Anfang Februar diskutierte das 
ökumenische Team der evangelischen 
Kirche Eschau und der katholischen 
Pfarrei Mönchberg über das Geschehen 
um Jakob und seinen Bruder Esau, die 
Krise und den Wunsch nach Versöh‐
nung. Kein einfacher Stoff, wie sich 
herausstellte. Jakob musste Esaus Hass 
und Rache fürchten nachdem er diesen 
aus Neid um sein Erbe betrogen hatte 
und war geflohen. Dennoch war er zu 
Reichtum und einer großen Familie ge‐
kommen. Nun wollte er Frieden finden 
und strebte nach Versöhnung mit sei‐
nem Bruder. In einem Streitgespräch, 
als Kommentar zum Bibeltext, wurde 
die Krise, die Sehnsucht nach Verge‐
bung, die Unsicherheit, auch die Versu‐
che der Wiedergutmachung und die 
Tiefe der Verletzung in den Fokus ge‐
rückt.Jakob hatte schwer zu ringen,mit 
seinen Gefühlen, mit den Gedanken an 
Esaus mögliche Reaktion und mit Gott, 
bis er erkannte, dass er nur mit Gottes 
Segen zur Versöhnung kommt: „Ich 
lasse Dich nicht, Du segnest mich 
denn.“, ruft er im Kampf. Obwohl er 
schon verletzt, die Hüfte verrenkt war, 
besteht er darauf, dass Gott ihn segnet. 
Mit diesem Segen wagt er es Esau ent‐
gegen zu gehen und die Versöhnung 
gelingt.

Das Kreuz ist hier das Symbol, unter 
das die verschiedensten Sorgen in 

Form von Steinen abgeladen werden 
dürfen, um dann frei zu sein für den 
Weg aus der Krise, die Versöhnung, die 
Erleichterung, für den Frieden.

Pfarrerin Romina Englert und Gemein‐
dereferentin Annette Sobań leiteten mit 
dem Team des ökumenischen Arbeits‐
kreises durch den Gottesdienst. Angeli‐
ka Pröschel und die Gesangsgruppe mit 
Monika Flachsmann und Barbara Sten‐
ger sowie Romina Englert an der Flöte 
intonierten die Taizé­Gesänge. Die Be‐
sucher aus Orten der gesamten Pfarrei‐
engemeinschaft zogen nach der 
besinnlichen Stunde mit den Friedens‐
lichtern aus der Kirche.

Astrid Lurz, ökumenische 
Arbeitsgruppe

Raus aus der Krise



Liebe Kirchengemeinde, gerne möchten 
wir euch von unserer Arbeit als Kir‐
chenvorstand berichten. Diesmal von 
unserer Jahrestagung im Februar 2025. 
So machten wir uns als neu gewählter 
Kirchenvorstand für ein ganzes Wo‐
chenende auf den Weg nach Nürnberg. 
Bereits am Freitagabend eröffneten wir 
unser Wochenende mit einer gemeinsa‐
men Sitzung, um das Gemeindeleben 
aktuell und zukünftig in unserer Kir‐
chengemeinde zu hinterfragen. Gemäß 
der aktuellen Jahreslosung „Prüft alles 
und behaltet das Gute“ hinterfragten 
wir das derzeitige Gottesdienst­ sowie 
Freizeitangebot für Jung und Alt. 
Schnell merkten wir, dass wir eine sehr 
aktive und dynamische Kirchengemein‐
de sind, welche von sehr vielen enga‐
gierten ehrenamtlichen Helfern 
unterstützt wird. Doch zukunftsgerich‐
tet stellten wir uns die Frage, ob wei‐
terhin ein so breites Programm benötigt 
wird. 
Samstags waren wir dann zum 
großen Tag der Kirchenvorstän‐
de geladen. Von früh bis zum 
späten Nachmittag wurden wir 
mit verschiedenen Vorträgen 
und Thementalks bereichert. 
Dankbar konnten wir hier fest‐
stellen, dass auch hier die Be‐
sucher aller Altersklassen 
vertreten waren. Auch unter‐
schiedliche Facheindrücke be‐
reicherten unser bisheriges 
Wissen. Die ein oder anderen 
Ideen möchten auch wir nun 

genauer betrachten und ggf. bei uns 
ausprobieren. 
Zum Abendessen gönnten wir uns ganz 
traditionell ein Paar Nürnberger Brat‐
würste und beendeten diesen Tag mit 
einem Escape­Room­Spiel in den Nürn‐
berger Felsengängen. So konnten wir 
gemeinsam unter Beweis stellen, dass 
wir als Team fungieren.
Sonntags waren wir in Nürnberg zu 
Gast in der Vesperkirche. Ein sehr mo‐
derner Gottesdienst wurde  musikalisch 
von einem Gospel­Chor begleitet. Im 
Anschluss erhielten wir sogar in der 
Kirche zu einem geringen Kostenpreis 
ein gesundes Mittagessen, welches wir 
mit der Gemeinde vor Ort einnahmen. 
Nach all den gesammelten Eindrücken 
beendeten wir vor der Heimreise das 
Wochenende noch mit einer gemeinsa‐
men Abschlusssitzung. 

Kathrin Berninger für den 
Kirchenvorstand
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Vortrag „Zeit für Zeugen“
Ein Abend, der berührte und nachdenklich machte

Am Dienstag, den 8. April 2025, durf‐
ten wir im Kana­Haus einen besonde‐
ren Abend erleben. Der Einladung zum 
Vortrag „Zeit für Zeugen“ waren knapp 
30 Interessierte gefolgt. In ruhiger und 
eindrücklicher Weise berichtete Herr 
Noll von der Lebensgeschichte seines 
Vaters – und von seiner eigenen Suche.
Im letzten Kriegsjahr 1944 hatte sich 
sein Vater freiwillig zum Militärdienst 
gemeldet. Nach einem letzten Brief an 
die Familie galt er als vermisst – sein 
Schicksal blieb lange ungeklärt. Wie so 
viele Kinder dieser Zeit wuchs Herr Noll 
ohne Vater auf, mit einer offenen Frage 
im Herzen: „Wo ist mein Vater?“ Diese 
Frage begleitete ihn ein Leben lang und 
wurde zu seiner Lebensaufgabe.
Mit großer Offenheit schilderte Herr 
Noll, wie er – unterstützt von vielen 
Wegbegleitern – schließlich eine Spur 
fand, die ihn bis nach Rumänien führte. 
Dort wurde er fündig.
Sein Vortrag war nicht nur eine persön‐
liche Reise in die Vergangenheit, son‐
dern auch ein bewegendes Zeugnis 
dafür, wie tiefgreifend sich Krieg und 
Verlust in Familien einschreiben – über 
Generationen hinweg. Gleichzeitig wur‐
de deutlich, wie viel Hoffnung, Kraft 
und Menschlichkeit in der Suche liegen 

kann. Besonders berührend waren die 
Erzählungen über die Hilfe, die ihm un‐
terwegs von unbekannten Menschen 
zuteil wurde – und die große Erleichte‐
rung, schließlich einen Ort gefunden zu 
haben.
Am Ende des Abends blieb die tiefe Er‐
kenntnis: Frieden ist ein unschätzbares 
Gut. Herrn Nolls Geschichte hat uns 
bewegt – und sie erinnert uns daran, 
wie wichtig es ist, sich auch heute für 
Versöhnung, Frieden und ein respekt‐
volles Miteinander einzusetzen.
Ein herzlicher Dank gilt Herrn Noll für 
seine Offenheit und allen, die diesen 
Abend mitgetragen und besucht haben.

Diakonin A. Himmel
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Als Delegierte von Eschau und 
Obernburg waren wir vom 21. bis 23. 
März 2025 in Leinach gemeinsam mit 
anderen Jugendlichen aus den 
unterschiedlichsten Ecken des 
Dekanats auf dem halbjährlichen 

Konvent und haben unsere jeweilige Gemeinde vertreten. Da wir uns aufgrund 
des Teamerkurses verspätet hatten, haben wir den Freitag leider nur halb 
mitbekommen. Als erstes gab es eine Einführung in das Thema „Du, mein Glaube 
und ich“, wo wir uns alle zu verschiedensten theologischen Fragen erst Gedanken 
machen konnten und dann auch in den Austausch gegangen sind. Am Ende des 
Tages gab es auch noch eine kurze Abendandacht. 
Am nächsten Tag hatten wir die Möglichkeit, nach dem 
Frühstück und nach der Andacht, Björn Pahl, 
Dekanatsjugendreferent für die Region Grafschaft, 
verschiedenste Fragen zu seinem Glauben zu stellen. 
Nach einer Pause ging es auch schon weiter zu drei 
Workshops. Beim ersten unterhielten wir uns darüber 
was es eigentlich heißt Christ und Christin zu sein. Beim 
zweiten erhielten wir einen Einblick darüber, wie man 
eine Andacht richtig gestaltet. Beim letzten konnten wir 
mal selbst reflektieren, wie eigentlich unser persönlicher 
Glaubensweg verlaufen ist und konnten das dann auch 
kreativ auf ein Blatt Papier bringen. Nach einer weiteren 
kurzen Pause feierten wir mit der Dekanatsjugendpfarrerin Kerstin Woudstra 

einen Gottesdienst mit Abendmahl. Danach gab 
es den ersten Geschäftsordnungsteil, in dem 
der Bericht der Kammer vorgestellt wurde. Den 
Abend über konnten wir uns ansonsten frei 
beschäftigen. 
Nach der letzten Andacht am Sonntagmorgen 
ging es auch schon direkt weiter mit dem 
zweiten Geschäftsordnungsteil, in dem 
Berichte, die wir selbst einreichen konnten, 
diskutierten und schlussendlich auch darüber 

abgestimmt haben. Nach dem letzten Mittagessen und nach dem Aufräumen aller 
Räume mussten wir uns leider auch schon von allen verabschieden. Insgesamt 
hat uns der Konvent sehr gut gefallen und wir nehmen viele Anregungen mit 
zurück in unsere Gemeinde und hoffen, dass wir am Herbstkonvent wieder dabei 
sein können. 

Kim und Frauke
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KONTAKTE

POSTANSCHRIFT: Evangelisch­Lutherische Kirchengemeinde Eschau
Rathausstraße 17, 63863 Eschau

In unserem Gemeindebüro treffen Sie uns zu folgenden Zeiten an: 
Di und Mi: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Do: 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gerne begrüßen wir Sie auch jederzeit nach vorheriger Vereinbarung.

INTERNETPRÄSENZ: www.eschau­evangelisch.de oder auf Instagram 

IHRE ANSPRECHPARTNER:

Geschäftsführende Pfarrerin
Romina Englert – Gemeindeleitung, Spiritualität und Arbeit mit 
und für Familien
Telefon: 09374­970740, Mobil: 01520­4477637
Mail: romina.englert@elkb.de

Gemeinde­Assistentin
Britta Heider – Büroleitung, Spendenverwaltung, Annahme von 
Kasualien etc.
Telefon: 09374­1270, Telefax: 09374­1202 
Mail: pfarramt.eschau@elkb.de 

Leitung der evangelischen Kindertagesstätte 
Abenteuerland
Claudia Pfeifer – KiTa­Leitung, Personalführung, Verwaltung
Telefon: 09374­1824 
Mail: kita.abenteuerland@elkb.de

Jugendreferentin
Lena Riegel – Arbeit mit Kindern, Familien und Jugendlichen, 
Begleitung von Ehrenamtlichen
Telefon: 0170­1893566
Mail: lena.riegel@elkb.de
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Gemeindediakonin
Anke Himmel – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung und 
Ökumene
Telefon: 0170­2658588
Mail: anke.himmel@elkb.de




